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i Nr 147. 
Pofener Intelligenz - Blatt. 


e Mittwoch den 20, Junf 1832, 


Ungelommene Fremde vom 17. Juni 1832, 

Hr. Baumeiſter Köpke aus Zirke, Hr. Gutsb. v. Zychlinski aus Swieczki, 
L in No. 99 Wilde; Hr. Gutsb. Jekel aus Liſſa, Frau Gutsb. v. Gliſzezynska 
aus Kulm, I. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsb. v. Roznowski aus Arcigo⸗ 
wo, Hr. Gutsb. Jeski aus Wikowo, Frau Gutsb. v. Dornichowska aus Dalabu⸗ 
DÉI, Hr. Oberförfter Anuß aus Tarey, l. in No. 384 Gerberſtraße; Hr. Erbhert 
Baranowski aus Bachorzewo, Hr. Erbherr Zychlinski aus Szezodrowo, Hr. v. 
Nowakowski aus Grzymyslaw, l. in No. 395 Gerberſtraße; Frau Gräfin v. Gra⸗ 
bowska aus Grylewo, Hr. Pächter Mittelſtaͤdt aus Lewkow, l. in No. 391 Gers 
berſtraße; He. Commiſf. Faltynski aus Wivska, Hr. Kaſſirer Rumcke aus Woll⸗ 
ſtein, Hr. Partikulier Libiſzewekl aus Reczkowo, Hr. Erbherr Wollowicz aus Bar 
bin, Hr. Erbherr Swinarski aus Turoſtowo, l. in No, 168 Waſſerſtraße; Hr. 


Erbherr Daleſſynski aus Pomarzany, l. in No. 187 Waſſerſtraße; Hr. v. Has⸗ 


ford, Ruſſ. Kaiſerl. Generalʒ⸗Major, aus Rußland, l. in No, 165 Wilhel King 

Hr. Buchhalter Froſtädt aus Miluſzewo, l. in No. 20 Walliſchei; Hr. Kaufmann 
Sternberg aus Kempen, kein Do. 124 St. Adalbert; Hr. Kaufmann Hirſch ans 
Schwerin, Hr. Pächter » Podgorski aus Targownica, Hr. Lieut. Kubale aus Ju: 
laßßewo, I, in No. 20 St Adalbert; Hr. Kaufm. Berendt aus Polen, Hr. Kaufm. 
Räder aus Berlin, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Juſtiz-Comiuiſſ. Stork aus Liſſa, 
Hr. Landſchaftsrath v. Kofzudi aus Gluchowo, Hr. Gute, v. Niegolewski aus 
Mlodasko, Hr. Landſchaſtsrath v. Unruh aus Mlodasko, Frau Outsb. v. Chra⸗ 
powska aus Sowiniec, Frau Gutsb. v. Gorciſzewsia aus Golenczewo, l. in No. 
251 Breslauerſtraße. g 


| 


Avertiſſement. Nachdem höhern Orts die Dismembration des zur Herr⸗ 


ſchaft Zirke gehbrigen im Birnbaumer Kreiſe belegenen Vorwerks Groß⸗Ehrzypsko 
angeordnet, iſt mit Zutheilung: 


1) des vorhandenen Wirthſchaftöhauſes, 
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2) des neuen Viehſtalle s,, ger mer 

3) des Schaafſtalles, und in 
Rn 2) der großen e b AO) | ke ESA: 
ein Haupt⸗Etabliſſement gebildet worden, welches: 

an Sorten 


, see Li Morg. 26 UR. 
b) Acker . KZer „„ 2» 4 n. 322 = 483 = 
Ni len ni EE EE CS 36 
` d mit Birken beſtandener Huͤ tung 39 132 
e) an raumer Huͤunnnn g 7 17 
f) Hof und Pauſtelfenn 1 e 60 : 
und g) + Gräben und Gewaͤſſer 992 166 e 


: Ca in Summa 1405 Morg. 166 [IR. 
vollſtaͤndig ſeparirt erhalten hat. — Daſſelbe ſoll mit der Fiſcherei auf dem oben 
im Beſitzſtande ad g. mit nachgewieſenen 991 Morgen 158 UN. großen See im 
Wege der Licitation vererbpachtet werden, wozu ein Bietungs⸗ Termin auf den 
2 9. Juni d. J. auf dem Vorwerke Groß⸗Ehrzypsko angeſetzt worden iſt. In⸗ 
dem wir qualificirte und zahlungsfaͤhige Erbpachtsluſtige zu demſelben einladen, 

bemerken wir, daß der Acquirent neben der in 
I Schock Weitzen, de ö 

TI „Roggen und 

, I 6 * Hafer, Sr 225 ö ` 
beſtehenden Abgabe an die Geiſtlichkeit, der 24 procent Steuer im Betrage von 
17 Rthlr, 18 gr. 9 pf. einen Erbpachts⸗Canon von 226 Rthlr., von welchem 
46 Rthlr. zu 5 proCent capitaliſirt, folglich mit einem Capital von 920 Rrhlr. 
vor der Uebergabe des Grundſtücks abgeloͤſt werden müffen, übernehmen muß. 

Das durch die Lieitation zu ſteigernde Erbſtandsgeld beträgt 452 Rthl. Als Cau⸗ 
tion für fein Gebot, hat der Meiſtbietende im Licitations-Termin die Summe von 
800 Rthlr. in baarem Gelde oder in Staats-Papieren zu deponiren, das Abld⸗ 
ſungs⸗Capital 2d 920 Rthlr. und das Erbſtandsgeld vor der Uebergabe zu ent⸗ 
richten, auf welche Zahlung ihm jedoch die deponirte Caution ad 800 Rthlr. an⸗ 
gerechnet werden ſoll. : \ 

i Die Karte nebſt Regiſter und die ſpeciellen Veräuferungs + Bedingungen 
liegen bei dem Adminiſtrator Herrn von Bredow zu Lutom bei Zirke zur Einſicht 
bereit, welcher angewieſen iſt, den ſich meldenden Kaufluſtigen die Realitäten des 
Guts anzuzeigen. — Poſen, den 2. Juni 1632, 

Königliche Preußiſche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten, 
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Auertiſſement. Nachdem höheren Orts die Dismembration des zur 
Herrſchaft Zirke gehörigen, im Birnbaumer Kreiſe belegenen Vorwerks Mylin an⸗ 
geordnet, iſt mit Beilegung nachſtehender Vorwerksgebaͤude, als; a 

a) des herrſchaftlichen Wohnhauſes, d : 92 

b) eines Geſindehauſes mit Keller, 

c) des Vieh- und Pferdeſtalles, 

d) des Kuhſtalleů, d 

e) des Schwarzviehſtatles und 

f) der kleinen Getreideſcheune⸗ 
ein Haupt⸗Etabliſſement gebildet worden, welches: 

„ 1% aun Glrten . 


1 CN an Acker H D 0 271 es 9 * 
ie ee e ee 

4) an raumer Huüͤtung 55 149 e 

5) an Waldhuͤtung im raumen Zuſtande 130 = 17 

6) an Dot und Vauſtellen 4 106 . 

7) an Wege und Unland SES 8 d 

8) an Graͤben . D 1 

und 9) an fiſchreichen Gewaͤſſern und Seen 275 172 


BEE in Summa 776 Mg. 172 [IR 
vollſtändig ſeparirt erhalten hat. Daſſelbe ſoll mit dem Recht und der Verpflich⸗ 
tung zur Krughaltung, imgleichen mit der Fiſcherei auf dem Radziſzewer See. und 
Myliner Sce-Antheil, deren Große unter No, 9 nachgewieſen iſt, im Wege der 
Licitation vererbpachtet werden, wozu ein Bietungstermin auf den 30. Ju ni 
d. J. Vormittags 11 Uhr auf dem Vorwerk Mylin angeſetzt iſt. Indem wir qua⸗ 
lifieirte und zahlungsfaͤhige Erbpachtsluſtige zu demſelben einladen, bemerken wir, 
daß der Acquirent neben der in , 2 

S 1 Schock Roggen, 
S 3 Schock Hafer und 
i £ 3 Viertel Roggen 
beſtehenden Abgabe an die Geiſtlichkeit, dee 24 pCt. Steuer im Betrage von 26 
Thl. 23 Sgr. 4 Pf., einen durch die Kicitation nicht zu erhöhenden ablöglichen 
Erbpachtskanon von 145 Thl., von welchem 30 Thl. zu 5 pet. kapitaliſirt, folg⸗ 
lich mit einem Kapital von 600 Rthl., vor der Uebergabe abgelöſt werden muͤſſen, 
ubernehmen muß. Das durch die Licitation zu ſteigernde Erbſtandsgeld beträgt 
290 Thl., von welchem ab nur Gebote angenommen werden. Als Kaution für 
fein Gebot hat der Meiſtbietende im Licitations⸗Termine die Summe von 500 Thl. 
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in baarem Gelde oder in Staats papieren zu deponiren, 


Rb 


das Erbfiandhgetp und 


das Abldſungs⸗Capital ad 600 Thl. aber por der ucbergabe zu entrichten. Die 
Karte nebſt Regiſter und die fpeciellen Veraußerungs „Bedingungen liegen bei dem 


Herrn Adminiſtrater v. Bredow zu Lutom ber Zirke zur Einſicht bereit, welcher an⸗ 
gewieſen iſt, den ſich meldenden Kaufluſtigen die Realitäten des Guts anzuzeigen. 


Poſen, den 2. Juni 1832. 


Königliche preußiſche Regierung, 1 


D 


d 


Abtheilung für die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


Bekanntmachung. Die Anna 
Roſina Stranz geborne Obſt, hat mit 
ihrem Ehemann, Lohgerber Michael 
Stranz, bei ihrer erreichten Großjaͤhrig⸗ 
keit in der gerichtlichen Verhandlung 
vom 5. d. Mts. die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes während dieſer 
Ehe ausgeſchloſſen. i 

Poſen, den 10. Mai 1833. 


x Königl. Preuß. Landgericht. 


Ediktal⸗Citation. Die am 22. 
Januar 1795 geborne Tochter der Schnei⸗ 
der Chriſtian Adam und Florentine Hoff⸗ 
mannſchen Eheleute zu Bukowiec, Na⸗ 
mens Euphroſine Hoffmann, welche vor 
18 Jahren zu Koronowo verſchwunden 
iſt, ſo wie ihre Erben und Erbnehmer, 
werden hiermit Öffentlich vorgeladen, ſich 
binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem 
auf den 20. September 1832 vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Auscultator v. Blankenſee in unſerm 
Inſtructions⸗Zimmer anſtehenden Termi⸗ 
ne zu melden, und weitere Anweiſung, 
im Fall ihres Ausbleibens aber zu ge 
wärfigen, daß die Euphroſine Hoffmann 
für todt erflärt und ihr Vermögen von 


Obwieszezenie, "Anna Rosina z 
Obstow, zamęana Stranz, z mation, 
Kiem swym garbarzem Stranz przy 
doyseiu lat pelnoletnosci, Przez czyn- 
nos& dnia 5. m. b. sadownie zdziala- 


na wspölno$e maigtku i dorobku 


eiggu tego2 malZenstwa wylaczyla, 
Poznan, dnia 10. Maia 1832. 
Kröl. Pruski 84d Ziemians ki. 


Zapozew edyktalny. Urodrona d. 
22. Stycznia 1795. r. corka krawca 
Krystyana Adama i Florentyny inat- 
Zonkow Hoffmansw, imieniem Eu- 
frozyna Hoffmann, kiora przed 18. 
laty zKoronowa znikneta, tudzie? ic 
sukcessorowiei spadkobierey wzywaig 
sig ninieyszem publicznie, ase by 
preciagu 9 miesiecy, a naypoZniey 
w terininie na dzien 20. Wrze- 
nia 1832. przed deputowanym 
Ur. Blankensee Reſerendaryuszem 
Sadu Ziemianskiego w naszey izbie 
instrukeyiney wyznaczonym zglosili_ 
sie i dalszego polecenia oczekiwali, 
gdyZ wrazie niestawienia Sigspodzie. 
waé gie moga, iz Eufrozyna Hop. 
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84 Rthl. 12 for. und 8 Rthl 13 fgr. 2 mann 28 umarig unanz, aidy wi. 
pf. Zinfen, welches ſich in unſerm Depo⸗ beym depozycie znayduizey big ma. 
Dot befindet, ihren vollbürtigen Ge⸗ igtek, skladaigey sig 2 84 Tal. 12 sgr. 
ſchwiſtern zugeſprochen werden wird. 1 prowizyi w ilosci 8 Tal. 13 sgr. 2 
Katz / fen. iey braciom i siostrom rodaonym 
przysadzonym zostanie. eee 
Bydgoszcz, dnia 20. Pazdz. 1837, 
Krölewsko - Pruski Sad Ziemianski, 
8 5 a 12 1 N 


Bromberg den 20. October 1831. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


Proklama. Es werden alle 
nigen, welche an die Kaſſe 
1) des Fuͤſilier⸗Bataillons 18. Infan⸗ 
terie-Regiments zu Bromberg A 
2) des 2. Bataillons 14. Landwehr⸗ 
Regiments, nebſt deſſen Eskadron 
und Artillerie-Compagnie zu Brom⸗ 
berg; ß; e 
3) des Garniſon⸗Lazareths, Proviante 
Amts und deſſen Magazin Depots 
zu Bromberg; R 
4) der Garniſon-Verwaltung des Mä⸗ 
giſtrats zu Bromberg; 


dieje⸗ 


5) des aufgelöjeten 2. Aufgebols des 


2. Bataillons 14. Landwehr⸗Regi⸗ 
ments zu Bromberg 
6) der Kaſernen-Verwaltung des Ma⸗ 


gazin⸗Depots und der Lazareth⸗ 


Verwaltung zu Inowraclaw; 
7) der Garniſon⸗ und Magazin- Ver⸗ 
waltung des Magiſtrats zu Ino⸗ 
wraclaw; i N 
8) der Garniſon⸗ und Magazins Ver 
waltung des Ma 
nowo; ö i 
aus dem Zeifraum vom 1. Januar bis 
ult, December 1831 aus irgend einem 
Rechtsgrunde Anſpruͤche zu haben glau⸗ 
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giſtrats zu Koro⸗ 


Proclama. Zapozywa sig niniey. 


széin wszystkich, ktörzy do Kassy; 
1) batalionu Fizylerow 18 pulku 


piechoty w Bydgoszezyj 


2) 2. batalionu pülku 14. Obron) 
Kraiowéy, tudziez ĩego wer 
dron i kompanif Avis ergi w 
Bydgoszcz Sing 
3) lazaretu garnizonowego urzedu 
Prowiantowego 1 tego2 skladu 
„.mägazynowego w Bydgoszezy; 
7) administracyi magazynowey Ma. 

gistratu Bydgoskiego; Së g 
5) Tozwigzanego drugiege powola. 
nia batalionu 2. pulku 14. Obro. 

ny Kraiow£y; 

6) administracyi koszar sHadu ina. 

gazynowego i administracyj la- 

ALaretu w Inowroctawiu; 

7) administracyi Sarnizonowéy ; 
magazynowey Magistratu no- 
wroclawskiego; 
administracyi - garnizonowey 1 
magazynowéy Magistratu Koro- 
noskiego; 4 2 R 
2 czası od 1. Stycznia, a2 do osta. 
tniego dnia Grudnia 1831. 2 iakiego. 
kolwiek powodu Prawnego pretens ye 


8) 


t 


* 
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ben, hierdurch vorgeladen, in dem hie⸗ mies eadzg. azeby w.terminie tutey 
ſelbſt in unſerm Inſtruktionszimmer vor 1 nasse iabie instrukcyiueéy przed 
dem Herrn Landgerichts-Auskultator v. Ur. Jasinskim Auskultatorem Sadu 
Jaſinski auf den 21. Juli 1832 Ziemianskiego na dzien 2 1. Li pes 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten r. b. zrana o godzinie 10. wyznaczo- 
Termine entweder perſonlich oder durch nym' osobiscie lub przez opges, 

aͤßige Vevollmaͤchtigte, wozu die hie⸗ Zuionych pelnomocniköw, na Ké 
ſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Herren Schoͤpke rych. tuteyszych Kommissarzy Spra- 
und Rafalski vorgeſchlagen werden, zu wiedliwosci UUr. Schoepke i Rafal- 


erſcheinen, ihre Forderungen anzumel⸗ 
den und gehörig nachzuweiſen, widri⸗ 
‚genfallg dem Aus bleibenden wegen feines 


skiege praedstawiamy, stawili sie, 
i pretensye swe podali i nale2ycie 
udowodnili, gdys w razie przeci- 


etwanigen Anſpruchs ein immerwaͤhren⸗ wuym, niestawaigcemu wagledem 
des Stillſchweigen gegen die genannten pretensyi jego, przeciw kassie wie- 
Kaſſen auferlegt und er damit nur an cane nakazanem, bedaie milczenie 
denjenigen, mit welchem er kontrahirt i z takowz odeslany zostanie tylko do 
hat, verwieſen werden wird. Z osoby, z-ktorg wchodzil w uklady. 
Bromberg den 16. März 1832. Bydgoszcz dnia 16. Marca 1832. 
Kdnigl. Preuß. Landgericht. Kroll Pruski Sad Ziemianski. 
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Publikandum. Das Fraͤulein Sa⸗ Publicandum. Panna Salomea 
lomea Emilie Viridiana v. Lipska zu Emilia Wirydyanna Lipska 2 Szoldr, 
Szoldry als Verlobte und der Pächter jako oblubieniea i dzierzawea Wny 
Herr Tadeus v. Radonski aus Tulee als Tadeusz Radonski z Tulec jako o- 
Verlobter, haben mittelſt gerichtlichen blubieniee, kontraktem sgdowym 
Vertrags vom 9. d. Mts. die Gemein⸗ z dnia g. m. b. wspolnos& maigtku i 
ſchaft der ‚Güter und des Erwerbes für dorobku w przyszlem ich malzenstwie 


ihre künftige Ehe ausgeſchloſſen. 
W e zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 

Bnin, den 14. Juni 1832. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


E: * 


wylaczyli. 
Co sig ninieyszem do publiczney 
podaie wiadomosci, 
Bnin, dnia 14. Czerwca 1832, 
Krol. Pruski 83d Pokoju. 


11. 


* 


2 
b gi 


2 Mit "gon af 2 deier lente. 258 

vin Bekanntmachung vom 10. uf, sie 38 obi szczenia |naszego z E 

c. bringen wit hierdurch zur offentlichen ro. Kwietnia r. r. b. uwiadomiam Pu- 
Kenntniß, daß zur Verpachtung der Guͤ⸗ blicznoge, 12 do wydaierzawieni 
fer Olſzyn a, Ofrzeßßower Zei ein döbr Olszyny y w powiecie E 
neuer Termin auf den 26. Juni d. J. szowskim nowy termin do lieytac 1 
beſtimmt worden iſt. na dien 2 6. ‚Gzerwca, r. b. nr 

Poſen, den 17. Juni 1832, rang Znaczonym jest, V 
) N Poznan, dnia Czerw 
BEE Laudſchafts⸗ Direk⸗ ‚Dyzekeya Dn 
tion, A Weer ger Ziemstwa, R 


E RH 
— 


Den 25. huj. gott bon 9 bis 1 Uhr und Nachmittags 
ab, folfen auf dem Hofe des Koͤnigt l. Proviant⸗Amts chmittag von 3 Uhr 


1) eine Quantitat Bretter, arte r 
Alter Wiebe „ Se wi Sau euzhelz wi ecru K und 


2) bier Stuck Scheffel Hehe, 
eine halbe Metze; 
3) "get Stück zertiſſene iere 
4) drei alte Pfahl⸗Later Ss er 
5 Stuck Vorhänge-Sc Ze ga Pe 
6 : Ziehewagen, 
1 Staubbürfte, 
2 Stud alte Spaten, 
3 dito Mehlſiebe, 
"a Kruͤcken⸗Stangen; 5 - 
5) 119 EN verſchiedene Ka fl, Sets 
6) 62 ee 3 1 
10 Fleiſchfaſſer, ehemali e Ungerwei 
7 * 24 Scheffel Fußmehl; 1 nët 
8) 4 Winſpel 7 Scheffel Zhrägengz R und 
ai 2 „9 Kleie; 
10) eine Quantltät Hafergrütze; SS 
gegen gleich baare Zahlung verkauft werden. 
` Poſen, den 17. Juni 1832. 
Koͤnigl. Proviant und Foutage⸗ Amt, 


— — —— 


VI 
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Mit neu angekommenem Holländifchen Rauchtabak, als: Tabak Doos Nr. 8. 
4 20 fbr, Nr. 9. à 16 for., Nr. 10. A 12 ſgr., in 4 und Z Pfd. Paketen. el, 
tere abgelegene Sorten, die ſich durch Leichtigkeit und vorzuͤglichen Geruch aus⸗ 
zeichnen, als: Hollaͤndiſchem Canaſter Nr. 3. à 1 Kthl. 20 ſar., Nr. 4. à 1 Rtl. 
15 Dr, Halb⸗Canaſter a 1 Rthl. 5 fgr., Hirſch⸗Canaſter Nr. 8 A 1 SEO. 10 
gr., desgleichen Nr. 10. a 1 Kehl. 15 Dr, Londoner Wappen roth und ſchwarz 

Siegel 2 20 Dr. pro Pfund. — Mit inländiſchem Tabak, von den belichteften 
Sorten aus den Fabriken der Herren W. Ermeler de Comp., Kohlmetz, Prätorius 
& Brunzlow, Kantzow in Berlin, G. Nathufius in Magdeburg, in 1, und 2 
fd. Paketen preuß. Gewicht, desgleichen auch Rollen⸗Canaſter, Varinas und 
Portoriko in ganzen Rollen und einzeln, ſo wie feinen Cigarren, empfehle mich den 
Herren Tabakrauchern zur geneigten Auswahl, und find zu den billigſten Preiſen 
in meiner Handlung am Markte No. 55. zu haben. 5 

o Carl Wilhelm Pu ſch. 


* . 


Anzeige. Der Unterzeichnete beehrt ſich hiermit zur öffentlichen Kenntniß 
zu bringen, daß er von einer hochloͤbl. General⸗Lotterie⸗Direktion zum Unter⸗Ein⸗ 
nehmer für den Lotterie-Einnebmer Herrn Matzdorf in Berlin beſtallt worden iſt, 
und daß bei ibm Loofe in ganzen, halben und viertel Autheilen zu bekommen find, 

Gneſen, den 12. Juni 1832. j 


M. Ruſſak, Commiſſionair der Mittlerſchen Buchhandlung. 


Stettiner Bier, die Flaſche à 5 ſgr., 18 zu bekommen bei 
Stiller, am Markt Nr. 73. 
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Obwieszezenie. WW. Dꝛiedzicdw i Possessoròw döbr, na ktörych 
kapitaty dla kosciola i duchowienstwa w Rorku i Zdzieszu 4 lokowane. ni 
nieysz&m uprzeymie wzywam, aby procenta tak zalegte iako i na 8. Jau b. 
r. przypadaigce naydal&y.do d. 8. Lipca h r. franco boczia lub tea pres 
umysinych postancow tn do Borku nauleslali; w przeciwnym bowiem ragie 
sami sobie wins przypisaé musz4. Ze procenta te od opoZniaigcych sie dro- 
ga exekucyi Sciagane zostang. — Zdaiesz pod ‚Borkiem, dnia 10. Czerwca 
1832. r. (podp.) X. Wolniewicz, Proboszez Borkowski iZdzieszewski, 


